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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!

Ich bedanke mich herzlich für Ihr Vertrauen bei der
Gemeinderatswahl und werde selbstverständlich weiterhin mein
Bestes geben, um für unsere Gemeinde so viel wie möglich zu
erreichen.
Dazu hoffe ich auch auf Ihre Mitarbeit und bin auch weiterhin
für jede Anregung sehr dankbar.

Es war dies meine erste Gemeinderatswahl als Bürgermeister
und Sie können sich sicher vorstellen, dass die Anspannung,
trotz der für mich sehr guten Stimmung, sehr groß war.

Dieses Amt macht mir sehr viel Freude und ich bin dankbar, dass meine Arbeit und
die Art meiner Amtsführung von Ihnen so toll honoriert wurde.

Einsparungen notwendig: Neben der Reduzierung der Gemeinderatsgehälter die
bereits im Vorjahr beschlossen wurde, hat sich meine Gemeinderatsfraktion bereits
für eine Reduzierung der Gemeindevorstandsmitglieder von 7 auf 6
ausgesprochen. Die Gemeinde erspart sich dadurch 25.000 Euro in der nächsten
Gemeinderatsperiode. Auch die Anzahl an Gemeinderatsausschüssen wird von 3
auf 2 (ohne Prüfungsausschuss) reduziert. Es wird somit beim Gemeinderat
weiterhin gespart, was in finanziell schwierigen Zeiten notwendig ist.

Leider kann die konstituierende Sitzung aufgrund der Wahlanfechtung der
Volkspartei Gaming nicht wie vorgesehen am 8. April stattfinden. Die ÖVP
beanstandet einen Stimmzettel auf dem „die Bürgermeisterin solo“ steht. Für die
Sprengelwahlbehörde und die Gemeindewahlbehörde war der Wählerwille
eindeutig erkennbar und die Stimme wurde somit mir zugerechnet. In beiden
Wahlbehörden war übrigens die ÖVP vertreten und hat keinen Einspruch gegen
diese Stimme erhoben.
Die Entscheidung liegt nun bei der Landeswahlbehörde.

Mir ist klar, dass diese Anfechtung der Stimmenauszählung der Gemeinderatswahl
nicht von den ÖVP-Wählern, sondern von der derzeitigen ÖVP-Führung ausgeht.

Machen Sie sich selbst ein Bild, ob der Wählerwille bei dieser Stimme eindeutig
erkennbar ist. Sollte die ÖVP recht bekommen, hätte das Los über einen
Vorstandsplatz zwischen SPÖ und ÖVP entschieden. Aufgrund der Reduzierung
der Vorstände hat diese eine Stimme keine Auswirkung.

Die ÖVP Gaming erweist sich als schlechter Verlierer, trotzdem hoffe ich auf eine
künftige gute Zusammenarbeit mit allen Fraktionen im Gemeinderat.
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Vorläufiges Ergebnis der Gemeinderatswahl
vom 14. März 2010

Am 14. März fanden in NÖ Gemeinderatswahlen statt. In unserer Gemeinde wurden 3
gültige Wahlvorschläge eingebracht.

Von den insgesamt am 14. März 2010 wahlberechtigten 3.339 Personen wurden 2.421
Stimmen abgegeben, wovon 62 Stimmen ungültig waren.

Vorzugsstimmen der Spitzenkandidaten:
Renate Gruber 676 Vorzugsstimmen
Werner Grünsteidl 36 Vorzugsstimmen
Karl Muckenhuber 12 Vorzugsstimmen

Hallenbad – Sommerpause

Das Hallenbad Gaming ist seit 4. April 2010
bis Anfang Oktober geschlossen!

Saunabetrieb in den Sommermonaten
Für die Sauna gelten ab 7. April
folgende Betriebszeiten:

Mittwoch: Herren 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: Damen 17 bis 21 Uhr
Freitag: Gemischt 17 bis 21 Uhr

Während der Betriebszeiten
der Sauna ist auch

das Solarium zugänglich!
Wir hoffen, dass Sie sich in der abgelaufenen
Wintersaison in Hallenbad, Sauna und
Solarium wohlgefühlt haben und ersuchen Sie,
uns weiterhin die Treue zu halten.

ACHTUNG: Sommersperre Sauna und Solarium 3. Juli bis 31. August

Bei Badewetter ist das Freibad Gaming ab 1. Mai geöffnet!

Vorverkauf Freibadsaisonkarten siehe Seite 4!

Partei Gültige Stimmen Mandate Prozent

Gemeinderatswahl Gemeinderatswahl Gemeinderatswahl
2010 2005 2010 2005 2010 2005

Liste 1 - SPÖ 1591 1395 16 14 67,44 % 59,92 %

Liste 2 – ÖVP 530 676 5 7 22,47 % 29,04 %

Liste 3 – FPÖ 238 102 2 1 10,09 % 4,38 %

Grüne (2010 nicht kandidiert) 0 155 0 1 0 % 6,66 %



Bericht aus der GR-Sitzung vom 30. März 2010:

Berichte des Bürgermeisters

Frau Bgm. Gruber berichtete, dass die ÖBB ab der nächsten Fahrplanänderung (vorrausichtlich im Juni
2010) den Personenverkehr auf der Erlauftalbahn zwischen Kienberg und Scheibbs einstellen wird. Die
Gemeinde wurde in dieser Angelegenheit vor vollendete Tatsachen gestellt.

Berichte der Ausschüsse:

Prüfungsausschuss
Vorsitzender GR. August Etzler berichtete über die am 23.03.2010 stattgefundene Kassenprüfung und
erklärt, dass der Rechnungsabschluss 2009 eingehend besprochen und geprüft wurde. Die
Abweichungen zum Voranschlag wurden überprüft und konnten erklärt werden.

Schul-, Sozial- und Sportausschuss
GGR. Georg Burzin berichtete zuerst über die Sanierung der Volksschule Gaming samt Turnsaal
sowie Neuerrichtung einer Hackschnitzelheizung und die damit verbundenen Kosten. Der
ursprünglich eingereichte Förderantrag von 1.750.000,00 Euro wurde wesentlich unterschritten und das
veranschlagte Budget mit ca. 1.500.000,00 Euro eingehalten. Die Sanierung ist sehr gelungen, worüber
sich die Bevölkerung beim Tag der offenen Tür am 13.11.2009 überzeugen konnte.

Im Rahmen der Sanierung der Volksschule wurde auch an Stelle der bisherigen Öl-Zentralheizung eine
neue Hackschnitzelheizung errichtet. Die Errichtungskosten sind in der oben angeführten Summe
schon enthalten. Erfreulicherweise konnten in der ersten Heizperiode die Heizkosten auf ca. ein Drittel
der bisherigen Kosten reduziert werden. (Ende September 2009 bis Ende Februar 2010: 15.432,48
Euro).

Rechnungsabschluss 2009
Der Rechnungsabschluss 2009 liegt vor und weist folgende Summen auf:

Ord. Haushalt Einnahmen = 5.873.950,81 Euro
Ausgaben = 5.873.950,81 Euro
Überschuss = 0,00 Euro

AO. Haushalt Einnahmen = 3.153.472,78 Euro
Ausgaben = 2.777.101,69 Euro
Überschuss = 376.371,09 Euro

Die Pro-Kopf-Verschuldung betrug mit 01.01.2009 1.697,88 Euro und per 31.12.2009 2.267,47 Euro.
Die Leasingbelastung hat zusätzlich pro Kopf mit 01.01.2009 EUR 57,65 und mit 31.12.2009 EUR
87,21 betragen.

Die Gaminger Gewerbebetriebe haben im Jahr 2009 Aufträge im Wert von EUR 833.073,35 erhalten.

Der Rechnungsabschluss 2009 wurde einstimmig beschlossen.

Nichtöffentlicher Sitzungsteil:

Subventionsansuchen
NÖ Zivilschutzverband - Unterstützungsbeitrag 2010 EUR 250,00
Ötscher Tourismusverband - Verlustabdeckung Loipenprojekt 2009/10 EUR 1.920,00
Verein WiSL - Subvention für 9. Voralpenclassic 2010 – Sonderprüfung Gaming EUR 500,00
Güterwege
Güterweg "Hochkienberg" - Unwetterschaden, Gemeindebeitrag 25% EUR 2.285,61
Güterweg "Obermitterau" - Unwetterschaden Brücke, Gemeindebeitrag EUR 302,64

Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, dass der Gemeindebeitrag für die beiden Güterwege im Jahr
2013 ausbezahlt wird.
Aufgrund des Zürnerprojektes (Kosten pro Jahr 51.000 Euro) gibt es eine Reihung der freiwilligen Beiträge der
Gemeinde. Im Jahr 2013, also nach der Ausfinanzierung des Güterweges Zürner, werden ALLE derzeit offenen
Gemeindebeiträge für Güterwege ausbezahlt.
Dem Antrag der ÖVP-Fraktion die Gemeindebeiträge für Unwetterschäden auf Güterwegen von der
Prioritätenliste zu nehmen und früher auszubezahlen, hat der Gemeinderat mehrheitlich nicht zugestimmt.

Ende Bericht GR-Sitzung



VORVERKAUF
SAISONKARTEN FÜR DAS FREIBAD GAMING

SAISONKARTEN für das Freibad Gaming gibt es von 1. bis 30. April
erstmals zum Vorverkaufspreis (= ca. minus 10% zum Normalpreis!).

SAISONKARTEN: Normalpreis Vorverkaufspreis

Erwachsene € 52,00 € 45,00
Studenten, Lehrlinge, Pensionisten € 38,00 € 35,00
Kinder von 6 bis 15 Jahren € 26,00 € 23,00
FAMILIENKARTE
(2 Erwachsene + alle Kinder unter 15 J.) €130,00 €117,00

Erhältlich sind die Vorverkaufssaisonkarten in der Gemeindekasse im Gemeindeamt Gaming,
bei Herrn Peter Fallmann oder Frau Silvia Metz zu den Amtsstunden (Mo, Mi, Do von 7:30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr, Dienstag von 7:30 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr und Freitag durchgehend von 7:30 bis 13 Uhr).

Auskünfte im Gemeindeamt Gaming unter 07485/97308 – DW 15 oder DW 16.

Liebe Hundehalter!
Aufgrund der zahlreichen Beschwerden, die in unserem

Gemeindeamt einlangen,
ersuchen wir Sie, den Kot Ihres Hundes nicht auf dem Gehsteig

und umliegenden Grünflächen sowie Wiesen,
vor allem im Siedlungsbereich, liegen zu lassen,

sondern diesen einzusammeln und
zu entsorgen!

Weiters möchten wir Sie darauf hinweisen, dass es verboten ist, Hunde frei laufen zu lassen,
da vor allem diese unsere Wege verschmutzen und sich Personen bedroht fühlen können.

Hunde am Friedhof: Sicher verstehen Sie auch, dass Hunde am Friedhof verboten sind. Auch
Sie würden es sicher nicht gerne sehen, wenn das Grab Ihrer Angehörigen von einem Hund

verunreinigt wird!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Der Bürgermeister

Langlaufloipen in Gaming

Auch diesen Winter wurde in Gaming wieder eine
Langlaufloipe von Herrn Walter Fallmann mit seinem
privaten Skidoo gespurt.

Frau Bürgermeister Renate Gruber bedankt sich sehr
herzlich bei Herrn Walter Fallmann für diese ehren-
amtliche Tätigkeit.



Wahlinformation zur Bundespräsidentenwahl

Am 25. April 2010 findet heuer die Bundespräsidentenwahl statt.

Was Sie dabei beachten müssen:

Wer ist wahlberechtigt?
 österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, die

spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.
 Auslandsösterreicherinnen oder Auslandsösterreicher, die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt

werden und in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Stimmabgabe durch Wahlkarte
Sie benötigen für Ihre Stimmabgabe eine Wahlkarte, wenn folgendes auf Sie zutrifft:
 Sie befinden sich am Wahltag an einem anderen Ort als in Ihrer Heimatgemeinde.
 Sie können aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht Ihr „eigenes“ Wahllokal

aufsuchen.
 Sie sind Auslandsösterreicher(in) (außer Sie halten sich am Wahltag in der Gemeinde Ihrer

Eintragung in die Wählerevidenz auf).

Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, mündlich (jedoch
nicht telefonisch) oder schriftlich (z. B. per Telefax oder E-Mail) beantragt werden. Als
Auslandsösterreicher(in) können Sie die Wahlkarte auch im Weg einer österreichischen
Vertretungsbehörde (Botschaft, Generalkonsulat, Konsulat) anfordern.

Schriftlich kann die Wahlkarte bis zum 4. Tag vor der Wahl (Mittwoch 21.4.10) bzw.
mündlich bis zum 2. Tag vor der Wahl (Freitag, 23.4.10) beantragt werden.
Auch bei dieser Wahl ist die Stimmabgabe mittels Briefwahl möglich. Machen Sie von
dieser einfachen Möglichkeit der Stimmabgabe Gebrauch.
Die verschlossene Briefwahlkarte muss spätestens am 5. Tag nach dem Wahltag bis 14.00
Uhr bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen, um in die Ergebnisermittlung
einbezogen werden zu können (Portogebühren übernimmt der Bund).

Die besondere („fliegende“) Wahlbehörde
Personen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder
Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters-, oder
sonstigen Gründen nicht möglich ist, wird die Wahl mittels Briefwahl nahegelegt.
Sie können am Wahltag aber auch von einer besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde besucht
werden, wenn Sie die Stimmabgabe vor einer Wahlkommission wünschen.

Sollten Sie den amtlichen Stimmzettel nicht ohne fremde Hilfe ausfüllen können, so dürfen Sie sich
von einer Vertrauensperson, die Sie sich selbst auswählen, bei der Wahlhandlung helfen lassen.

Die Wahlsprengeleinteilung für die Bundespräsidentenwahl wurde wie folgt festgelegt:

Weitere Auskünfte erhalten Sie im Gemeindeamt Gaming bei Herrn Siegfried Weber,
Tel. 07485/97308-14 oder per E-Mail unter siegfried.weber@gaming.noe.at.

Wahlsprengel Wahllokal Adresse Wahlzeit

I Gaming-Markt Haus der Begegnung Im Markt 18 08:00 – 16:00 Uhr

II Gaming-Umgebung Haus der Begegnung Im Markt 18 08:00 – 16:00 Uhr

III Kienberg Volksschule Kienberg J. Heiser-Str. 4 08:00 – 14:00 Uhr

IV Brettl GH. Krammer Altenreith 3 08:00 – 14:00 Uhr

V Lackenhof Volksschule Lackenhof Lindenplatz 8 08:00 – 14:00 Uhr

VI Langau/Neuhaus GH. Pöllinger Ötscherstr. 44 08:00 – 14:00 Uhr

VII Gaming-Umberg Feuerwehrhaus Kartäuserstr. 54 08:00 – 16:00 Uhr

VIII Gaming-Umberg II Feuerwehrhaus Kartäuserstr. 54 08:00 – 16:00 Uhr



A P O T H E K E N
BEREITSCHAFTSDIENST

Monat Gresten Scheibbs Gaming Purgstall
April 10./11. 17./18. 24./25. 3./4.
Mai 8./9./13. 15./16. 22./23./24. 1./2./29./30.

Gaming: Tel.: 07485/97223 od. 97224

Scheibbs: Tel.: 07482/42 228

Gresten: Tel.: 07487/2673

Purgstall: Tel.: 07489/2874

Arztdienste zu den Wochenenden

Monat Dr. Reiter Dr. Lindner Dr. Nikou Dr. Kammerer Dr. Dechant
April - 24./25. 10./11. 3./4./5. 17./18.
Mai 1./2. 29./30. 8./9./13. 15./16. 22./23./24.

Dr. Claudia
Reiter
Im Markt 7
3292 Gaming
Tel. 07485/98400
od.0664/1116877

Dr. Barbara
Lindner
Maierhöfen 2,
Ötscherlandstr. 6
Tel. 07480/20078
od. 07485/98488

Dr. Syrus
Nikou
Salcherstraße 3
3264 Gresten
Tel. 07487/2680

Dr. Wolfgang
Kammerer
Friedhofgasse
3264 Gresten
Tel. 07487/2440

Dr. Engelbert
Dechant
Schulstraße 3
3293 Lunz
Tel. 07486/8800

Zahnarzt – Notdienste
Datum Name Adresse Tel.Nr.
10.-11.04. Dr. Albrecht Brigitte Abt. Karl Straße 7, 3390 Melk 02752/51145
17.-18.04. Dr. Reitprecht Harald Birkenweg 10, 3281 Oberndorf/Melk 07483/7457
24.-25.04. Dr. Krepp Rosemarie Baesbergstraße 1, 3202 Hofstetten 02723/8282
01.-02.05. Dr. med. dent. Altrichter Südhang 6, 3365 Allhartsberg 07448/20222

Heide Marie
08.-09.05 Dr. Weissensteiner Martin Höllriglstr. 10, 3350 Haag 07434/43007
13.05. Dr. Holzapfel Brigitta Heinemannstr. 6a, 3500 Krems/Donau 02732/82190
15.-16.05. DDr. Chahin Birkan Im Markt 12, 3292 Gaming 07485/97270 od.

0699/12698490
22.-24.05. Dr. Steinkellner Anna Nr. 31, 3381 Golling 02757/7300
29.-30.05. Dr. Höbarth-Haydn Michaela Kellerstr. 15/3, 3371 Neumarkt/Ybbs 07412/58985

Auszug aus dem Veranstaltungskalender
Kartausenball
Samstag, 10.04 um 20:30 Uhr
Kartause Gaming

Tanz und Unterhaltung im Prälatensaal

Flohmarkt im Pfarrheim Gaming
Verkauf: 15.-17.4.2010

siehe letzte Seite

Vortrag naturnahe Gartengestaltung
im Haus der Begegnung am 16.4. – 19 Uhr

siehe Seite 16

Tag der offenen Tür in der Kartause
Sonntag, 18.04. ab 10:00 Uhr

Beginn mit Hl. Messe mit anschl. Benefizveranstaltung
zugunsten der Bebenopfer in Haiti

500 Jahre gotische Pfarrkirche
Donnerstag, 29.04. um 20:00 Uhr
Pfarrkirche Gaming

Vortrag von OSR Werner Tippelt

Kunsthandwerksmarkt
Donnerstag, 13.05. um 10:00 Uhr
Kartause Gaming

siehe letzte Seite

2. Gaminger Papierflieger-Wettbewerb
Samstag, 29.05. um 15:00 Uhr
Sportplatz Gaming

Welcher Papierflieger gewinnt?
Mitfalten, über die Startrampe nach unten segeln lassen
und gewinnen!



Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Montag, 03. Mai 2010

Die Anmeldung zum Häckseldienst ist beim GVU
im Bezirk Scheibbs oder am Gemeindeamt
spätestens zwei Tage vor dem Termin laut
Abfuhrkalender erforderlich!

Bitte geben Sie bei der Anmeldung bekannt, ob das Häckselgut behalten wird oder abtransportiert werden
kann. Folgendes ist bei der Inanspruchnahme des Häckseldienstes, welcher von der Firma Seiringer
Umweltservice GmbH, Krügling 10, 3250 Wieselburg durchgeführt wird, zu beachten:
Der Häckselgutlagerplatz muss an der Grundstücksgrenze und LKWbefahrbar sein. Das Material
keinesfalls unter Oberleitungen, Bäumen, Balkon und ähnlichen Objekten bereitlegen. Die Reichweite des
Kranarms beträgt 4 m.
Für etwaige Beschädigungen am Lagerplatz (Klinkerziegel, Waschbetonplatten, …) kann keine Haftung
übernommen werden.
Es wird nur sortenreiner Baum- und Strauchschnitt (Astdurchmesser max. 10 cm) gehäckselt. Material in
Kunststoffsäcken oder gebündelt mit Schnüren wird nicht entsorgt.

Da im Vorjahr aufgrund der zahlreichen Anmeldungen die Kosten enorm gestiegen sind, muss im Jahr 2010
wieder ein Kostenbeitrag eingehoben werden. Die Häckselzeit wird ab Beginn (= Absteigen vom Traktor) bis
Ende (= Aufsteigen auf den Traktor) verrechnet. Die nachstehenden Preise enthalten 10 % MwSt.

Zeiteinheit TARIF 1 TARIF 2

Baum- und
Strauchschnitt

Grünschnitt, Laub,
Komposterde,

Balkonblumen =
biotonnengeeignet

bis 5 min 10,00€ 15,00 €

bis 10 min 15,00€ 20,00 €

bis 15 min 20,00€ 25,00 €

jede weitere
5 min Einheit

5,00 € 5,00 €

Beim Abfallsammelzentrum in Purgstall an der Erlauf (ASZ) können Sie
Baum- und Strauchschnitt zum Preis von €66,00 à Tonne (Haushaltsmengen kostenlos!)
Grünschnitt, Laub, Komposterde, Balkonblumen (biotonnengeeignet) zum Preis von €66,00 à
Tonne zu den Öffnungszeiten – Mo, Di, Do, Fr von 08.00 bis 14.00 Uhr – abgeben.

Das gehäckselte Material können
Sie auch eigenkompostieren!

Petzelsdorfer Straße 35 3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

H Tgvuscheibbs@purgstall.at T Hwww.abfallverband.at/scheibbs



Sportliche Aktivitäten der HS Gaming
Nordisches Skifest
45 Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klassen
nahmen unter Leitung von Lehrerin Sabine Heindl
am Langlauftag am Hochreith in Göstling teil.
Geschicklichkeit und Mut waren bei Slalom und
Schanzen sowie Wellen- und Tretbahn gefragt.
Unter anderem zeigten die Lehrer Wolfgang
Ellmauer und Heinrich Seidl ihr Talent beim
Springen.

Aqua-Kombination
Im Turnunterricht wurden dank der guten Schneelage heuer wieder oft die Langlaufskier
hervorgeholt. Die Kombi-Bewerbe aus Schwimmen und Jagdrennen auf der Loipe verliefen
sehr spannend. Alle Knaben der 3 Klassen nahmen daran teil und zeigten vollen Einsatz.

1. Klasse: 1. Mayer Sebastian, 2. Sonnleitner Daniel, 3. Fallmann Lukas
2. Klasse: 1. Heigl Alexander und Bohlheim Tobias, 3. Erber Christoph
3. Klasse: 1. Muckenhuber Markus, 2. Teufel Hannes, 3. König Dominik

Boulder-Landesmeisterschaft
In Zwettl wurden die landesbesten Mannschaften im
Klettern ohne Seil ermittelt. Ein neuer Modus begeisterte
die Kinder, denn jeder durfte 90 Minuten lang 10
Boulderprobleme lösen. Die HS Gaming war mit 3 Teams
vertreten, begleitet von Heinrich Seidl.
Kategorie I (1. und 2. Klasse):
4. Platz: Roth Nicola, Linhart Sophie, Glatter Ines und
Haslinger Julia
5. Platz: Lindebner Barbara, Seidl Magdalena, Huzovic
Olivia und Erber Christoph
Kategorie II (3. und 4. Klasse):
3. Platz: Huzovic Augustin, Daurer Dominik, Lindebner
Markus und Hochreiter Mathias

Wintersporttage
In der ersten Märzwoche
fand für die 1. Klassen in
Lackenhof bei besten
Schnee- und
Pistenverhältnissen der
Skikurs statt. Als
kompetenter Gastlehrer
verstärkte Magister Karl
Hametner das Team um
Elisabeth Simetzberger
und Heinrich Seidl.

Vorschau: Die nächsten Aktivitäten sind die Wintersportwoche der 3. Klassen auf der
Turrach, die Schwimm-Regionalmeisterschaften in Ybbs, ein Vielseitigkeitsbewerb im
Turnunterricht und Klettern im neuen Boulderraum für die Klettergruppe.

Mehr Fotos finden Sie unter www.gaming.gv.at/Fotogalerie



Schützenverein Gaming

Landesmeisterschaft in Stockerau

Vom 5. bis 7.März 2010 fanden am Landeshauptschießstand in Stockerau die diesjährigen
Landesmeisterschaften im Sportschießen mit Luftgewehr u. Luftpistole statt.

Als Höhepunkt konnte der
Landesmeistertitel - Mannschaft in der

Herrenklasse mit dem Luftgewehr errungen
werden.

Im Einzel wurde Bernhard Pickl (588 Ringe)
vor Nikolaus Blamauer (586 Ringe)
Landesmeister bei den Junioren.

Patrick Leutner wurde in der
Jungschützenklasse Zweiter.

Die Luftpistolenschützen standen um nichts
nach.
So gewann Annemarie Pickl die
Silbermedaille mit 359 Ringen bei den
Seniorinnen und Wilhelm Bachinger wurde mit 368 Ringen hervorragender Dritter in der starken
Seniorenklasse.

Im Team gewannen, Michaela Dienstbier, Annemarie Pickl, Gertrude Steiner, die Silbermedaille bei
den Frauen.

Aufgrund dieser Ergebnisse und weiteren Qualifikationsbewerben, werden Annemarie Pickl (LP-
Seniorinnen), Severin Blamauer (LG-Jugend 2), Patrick Leutner (LG-Jungschützen), Nikolaus
Blamauer (LG-Junioren), Bernhard Pickl (LG-Junioren) das Bundesland Niederösterreich bei den
Österr. Staatsmeisterschaften, welche vom 25.-28.3.2010 in Herzogenburg stattfanden – siehe Bericht
unten..

Insgesamt nahmen 305 Schützen an dieser Veranstaltung teil.
Bereits vor 14 Tagen fanden in Mank die Landesmeisterschaften der Jugend statt.

Hier konnte Severin Blamauer den Landesmeistertitel mit 180 Ringen erringen.

Österreichische Meisterschaften in Herzogenburg

Von 25. bis 28. März fanden in Herzogenburg die
Österreichischen Staatsmeisterschaften im
Luftwaffenschießen statt.

Annemarie Pickl wurde mit 348 Ringen im
Einzelbewerb 11. und belegte mit der Mannschaft
NÖ den 4. Rang.

Bei den Junioren wurde Nikolaus Blamauer mit
584 Ringen Zweiter hinter Thomas Mathis (Vlbg.)
und Bernhard Pickl Dritter mit 582 Ringen.
Mit der Mannschaft Niederösterreich belegten sie
den 2.Platz. (1 Ring hinter Salzburg)

Patrick Leutner schoß in der Jungschützenklasse
ein hervorragendes Ergebnis mit 379 Ringen, wurde
in der Einzelwertung 7. und mit der Mannschaft
Dritter.

Severin Blamauer wurde in der Klasse Jugend 2
mit 180 Ringen in der Einzelwertung 12. und mit der
Mannschaft erreichte er den 5.Platz.
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"die umweltberatung" Mostviertel
Veranstaltungen 2010

Wann Zeit Veranstaltung Ort Kosten

07.04.
Wie gut ist Ihr Trinkwasser? –
Trinkwasseruntersuchung für Hausbrunnen:
Probenahme, Laboranalyse, individuelle Beratung

Mostviertel €85,-

09.04. 15.00 bis
19.00 Uhr Hochbeet selbst gebaut – Praxisseminar Allhartsberg €13,-

09.04. 14.00 bis
18.00 Uhr Wohnraumlüftung zum Anfassen - Exkursion ab Münichreith €15,-

10.04. 13.00 bis
17.00 Uhr

Hochbeet aus Weidengeflecht selber bauen -
Praxisseminar Amstetten €25,-

17.04. 09.00 bis
17.00 Uhr Photovoltaikanlagen – Seminar Wieselburg €35,-

21.04. 18.30 bis
20.00 Uhr Ernährungsirrtümern auf der Spur - Vortrag

Amstetten, Am
Graben 40a, "die
umweltberatung"

€3,-

24.04. 13.00 bis
16.00 Uhr Hochbeet selber bauen - Praxisseminar

VHS St.Valentin
07434/52102-140

Preis auf
Anfrage

26.04.
Wie gut ist Ihr Trinkwasser? –
Trinkwasseruntersuchung für Hausbrunnen:
Probenahme, Laboranalyse, individuelle Beratung

Mostviertel €85,-

29.04. 17.00 Uhr Richtig kompostieren – gesunder Boden
Workshop

Seitenstetten, BZ
St. Benedikt €9,-

30.04. 16.00 bis
19.00 Uhr Kräuterspirale – selbst gebaut - Praxisseminar

St. Peter/Au,
Markt €13,-

04.05. 19.00 bis
20.30 Uhr

Vom Leben mit Ameisen, Motten & Co –
Vorbeugen, Vertreiben von „Lästlingen“ - Vortrag

Amstetten, Am
Graben 40a, "die
umweltberatung"

€3,-

05.05. 18.00 bis
20.30 Uhr

Richtig kompostieren – gesunder Boden
Workshop

VHS St.Valentin
07435/52102-140 €9,-

07.05. 18.30 Uhr Ökologische Schädlingsbekämpfung im Garten
Vortrag

Amstetten, Am
graben 40a, "die
umweltberatung"

€0,-

07.05. 13.00 bis
16.00 Uhr Gehen geht immer und überall – Tagung

Seitenstetten,
Bildungshaus
St. Benedikt

€0,-

08.05. 10.00 bis
14.00 Uhr Kräuterwanderung mit Verkostung – Wanderung Amstetten €13,-

17.05.
Wie gut ist Ihr Trinkwasser? –
Trinkwasseruntersuchung für Hausbrunnen:
Probenahme, Laboranalyse, individuelle Beratung

Mostviertel €85,-



NÖGKK lädt zum kostenlosen Vortrag und Schnupperkurs

Mobil + kraftvoll = Vitalität
Man muss kein Extremsportler oder Muskelprotz sein, um vital durchs Leben zu gehen. Ein richtiges
Maß an Ausdauer sowie wohldosiertes Beweglichkeits- und Krafttraining sind der Schlüssel dazu.
Die NÖ Gebietskrankenkasse bietet gemeinsam mit dem Institut für medizinische und
sportwissenschaftliche Beratung (IMSB Austria) einen kostenlosen Vortrag zum richtigen Kraft-
und Beweglichkeitstraining. Anschließend gibt es einen Schnupperkurs, um das theoretische Wissen
praktisch zu vertiefen. Die Schwerpunkte: Krafttraining mit dem eigenen Körpergewicht, Übungen mit
dem Theraband und Mobilisationsübungen für den Alltag.

Vortrag (Teil 1)
Wann: 14. April, 18.30 Uhr
Wo: Haus der Begegnung in Gaming

Schnupperkurs (Teil 2)
Wann: 21. April 2010, 17.00 Uhr bzw. 19.00 Uhr
Wo: Haus der Begegnung in Gaming

Um Anmeldung wird gebeten unter 050899/1954.

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Österreich:
Ankündigung der SILC-Erhebung

Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im öffentlichen Auftrag Statistiken, die ein
umfassendes Bild der österreichischen Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des Bundesministeriums
für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income
and Living Conditions/Statistik über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese
Statistik ist eine Grundlage für die sozialpolitischen Entscheidungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden dafür aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr
Haushalte in ganz Österreich ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden durch einen
Ankündigungsbrief informiert und ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin der Bundesanstalt Statistik
Österreich wird bis Ende Juli 2010 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die
Befragung zu vereinbaren. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können auch
telefonisch Auskunft geben. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. Die persönlichen Angaben unterliegt der absoluten statistischen
Geheimhaltung. Die Bundesanstalt Statistik Österreich garantiert, dass die erhobenen Daten nur für
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben
werden.
Weitere Informationen zu SILC erhalten
Sie unter folgenden Kontaktadressen:
Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel. 01/711 28 Dw 8338
E-Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at

Recycling von Druckerpatronen
zu Gunsten „ROTE NASEN International“

Durch unsere Sammelaktion von alten
Druckerpatronen und Tonerkartuschen konnten wir
der Aktion „Rote Nasen“ bereits EUR 134,-- an
Spende zukommen lassen.

Leere Druckerpatronen für alle Arten von Druckern und leere Tonerkartuschen
können nach wie vor im Gemeindeamt Gaming oder im Informationsbüro
Lackenhof abgegeben werden.



Betreuerjob/Trainerjob - Sommercamps 2010

Das NÖ Jugendherbergswerk sucht BetreuerInnen und TrainerInnen für seine Kinder- und
Jugendcamps im Juli und August 2010.

Du arbeitest gern mit Kindern und schreckst auch vor schwierigeren Situationen nicht zurück?
Du bist mindestens 19 Jahre alt und hast Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen und Kindern
und/oder eine pädagogische Ausbildung bzw. bist gerade dabei eine solche zu absolvieren?

Speziell suchen wir noch nach TänzerInnen,
MathematikerInnen und kreativen Köpfen!

Wenn du nun auch noch im Juli oder August 2010 Zeit und
Lust hast, bei einem unserer Feriencamps tätig zu sein,
dann sende deinen Lebenslauf an die angegebene E-Mail
Adresse.

Einsatzorte: Bad Großpertholz, Drosendorf, Annaberg,
Lackenhof und Melk

Gehalt: €500 für 2 Wochen. Der Einsatz ist für 2 oder 4 Wochen möglich!

Deine Bewerbung richte bitte an:
NÖ Jugendherbergswerk
MMag. Sandra Dietl
3430 Tulln, Marc Aurel Park 1
Tel.: +43/676/607 32 73
Fax: +43/2272/ 651 65 4
E-Mail: camps@noejhw.at

Kinder, wie die Zeit vergeht!
Der große Mostviertel-Fotowettbewerb

Die Schallaburg widmet ihre diesjährige Ausstellung dem
nostalgischen Thema der milden und wilden 60er-Jahre. Passend
dazu veranstaltet Mostviertel Tourismus einen großen
Fotowettbewerb.
Mit dem ersten Auto auf den Sonntagberg; auf Sommerfrische im Privatzimmer; im
Ruderbootfahrt auf dem Lunzer See oder auf dem Erlaufsee; beim Wandern in den
Ötschergräben; auf Skikurs am Hochkar oder am Ötscher - wie sah es vor einigen Jahrzehnten
im Mostviertel aus? Wo sind die originellsten Erinnerungsfotos, zum Beispiel von Ausflügen
oder Urlauben im Mostviertel aus der eigenen Kinder- und Jugendzeit – oder aus den Alben von
Eltern und Großeltern?
Mostviertel Tourismus sucht die typischsten und originellsten Zeitdokumente jeder Epoche: aus
den 60er-, 70er-, 80er- und 90er-Jahren bis heute.
Fotos mit Geschichte
Jeder der mitmachen will kann seine Fotos bis 4. Juni 2010 auf www.mostviertel-
fotowettbewerb.info hochladen oder sie per Post auf CD, DVD, USB-Stick oder per E-Mail an
fotowettbewerb@most4tel.com (max. 10 MB) schicken. Die Teilnehmer sind zudem eingeladen,
zum Foto eine kleine Mostviertel-Geschichte zu erzählen. Wichtig ist in jedem Fall, das Jahr und
den Ort der Aufnahme zu verraten.
Sommerfrische Preise
Mitmachen lohnt sich, denn insgesamt warten 20 Gewinne auf die originellsten Fotos. Von
attraktiven Urlaubsarrangements über VIP-Tickets für einen Besuch der Schallaburg bis zu
genussvollen Sachpreisen reicht die Palette.



Foto: das Blechbläserquartett der MV
Erlauftal in der Tracht des MV Gaming

Musikschule Erlauftal

Jungmusiker-Landeswettbewerb
PRIMA LA MUSICA

Insgesamt 15 Kinder und Jugendliche aus unserer Musikschule waren
beim Landeswettbewerb „prima la musica“ erfolgreich mit dabei.

Aus Gaming gab es diesmal nur eine Vertreterin: Iris Spieler erreichte auf
der Gitarre einen 2. Preis mit gutem Erfolg (Lehrer Dr. Peter Benovic).

Bgm. Renate Gruber gratuliert Iris sehr herzlich zu der tollen Leistung und
wünscht weiterhin viel Erfolg und vor allem Freude mit der Musik.

25 Jahr-Feier NÖ Dorferneuerung in Grafenegg
Am 5.3.2010 spielten 2 Ensembles der Musikschule (in Tracht des MV Gaming) beim 25-Jahr-
Jubliäum der NÖ Dorferneuerung im Auditorium in Grafenegg.

Der Festakt wurde durch eine interessante
Geschichte rund um die "heimliche Landeshymne",
nämlich das Lied "Is wo a Landl" musikalisch
umrahmt. Neben einem Horntrio (MMag.Andreas
Jordan, Dominik Leutner und Andreas Hörmer)
und einem Blechbläserquartett (Manuel Leichtfried,
Severin Blamauer, Andreas Hörmer und Stefan
Gruber) waren auch noch der VS-Chor Steinakirchen,
die HS Frankenfels und die Kindervolkstanzgruppe
Frankenfels eingebunden.

Die Idee, Gestaltung, Durchführung und Organisation
lag in den Händen von OSR Helga Wegerer und
wurde auch von dem durchwegs prominenten
Publikum begeistert aufgenommen.

KUNSTHANDWERKSMARKT - NEU!!!
13. Mai 2010 - 1. Kunsthandwerksmarkt in der Kartause Gaming

Das Team der Kartause veranstaltet zum ersten Mal einen Kunsthandwerksmarkt in der
Kartause Gaming. Die Stände werden im Innenhof aufgebaut. Selbstverständlich ist auch für
das eine oder andere kulinarische Schmankerl gesorgt.
Der Kunsthandwerksmarkt findet bei jedem Wetter statt. Bei Schlechtwetter wird die Ausstellung
in die Räumlichkeiten der Kartause Gaming verlegt.

Was es zu sehen gibt:
Gravierte Gläser, selbstgemachten Schmuck, figurale
Keramik, handgefertigte Glasperlen, Polymerclay Millefiori
Perlen, Glasmalerei, Klöppeltechniken, selbstgefertigte
Lichtdrachen, Filzprodukte, Holz- und Einlegearbeiten,
selbstgemachte Babypuppen, Drechselarbeiten,
Tiffanytechnik, Messermacher, Nuno-Filzen,...

Öffnungszeiten: 10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt für Besucher: frei



Heilzentrum Pension Jägerhaus

In der herrlichen Landschaft
Rothschild eröffnete am 1. April 2010 im
(ehemalige Kantine) das Heilzentrum für Körper, Geist
und Seele.
Kors und Helene, beide Energetiker, Medium und
Schriftsteller sind für das Haus der
verantwortlich.
Angeboten werden energetische Behandlungen bei
Krankheiten, Stress, Depressionen, Drogen
Alkoholproblemen u.v.m., oder auch nur für eine Auszeit
aus dem hektischen Alltag.
Kneippen in der Ois, Kräuterbäder, Salzbäder zur energetischen Reinigung, Massagen
nach Breuss und Dorn für die
Lawendelbad und das alles in Zusammenarbeit mit einem
medizinische Versorgung und Diagnose

Weiters werden Nächtigungen
Handystrahlung und ohne TV angeboten.
Zusammengearbeitet wird mit Biobauern
können.

Termine und Reservierung: Heilzentrum Pension Jägerhaus,
Telefon 07480-20086 oder 06764241804 E

Der Schnee ist weg, zumindest im Großteil der Ge
wieder zum Vorschein und viele Spazierwege sind durch Müll verschandelt.
Auch im Park bei der Kartause, vor dem Spar
rücksichtslos weggeworfen. Die Polizei wurde bereits auf dieses Thema aufmerksam und
strenger vorgehen. Deshalb unsere Bitte:
Gemeinde und beachten Sie die ordentliche Müllentsorgung.

Heilzentrum Pension Jägerhaus

herrlichen Landschaft der Langau im Park
eröffnete am 1. April 2010 im Jägerhaus

Heilzentrum für Körper, Geist

Energetiker, Medium und
sind für das Haus der Gesundheit und Ruhe

Angeboten werden energetische Behandlungen bei
, Depressionen, Drogen und

Alkoholproblemen u.v.m., oder auch nur für eine Auszeit

Kräuterbäder, Salzbäder zur energetischen Reinigung, Massagen
für die Wirbelsäule, Fußreflexzonenmassage mit einem

und das alles in Zusammenarbeit mit einem Schulmediziner
Diagnose der Gäste abgedeckt wird.

mit Frühstück in den Bio Zimmern mit
Handystrahlung und ohne TV angeboten.

Biobauern aus der Region um Durst und Hunger stillen zu

: Heilzentrum Pension Jägerhaus, Holzhüttenboden 7
20086 oder 06764241804 E-mail: 13november@gmx.at

Der Schnee ist weg, zumindest im Großteil der Ge meinde, und achtlos weggeworfener Müll kommt nun
wieder zum Vorschein und viele Spazierwege sind durch Müll verschandelt.
Auch im Park bei der Kartause, vor dem Spar -Markt und im Gemeindehof wird immer mehr Müll
rücksichtslos weggeworfen. Die Polizei wurde bereits auf dieses Thema aufmerksam und

Deshalb unsere Bitte: Ersparen Sie sich Ärger, tun Sie etwas Gutes für die
Sie die ordentliche Müllentsorgung. Vielen Dank!

Kräuterbäder, Salzbäder zur energetischen Reinigung, Massagen
Fußreflexzonenmassage mit einem

Schulmediziner, damit die

mit Salzkristallen ohne

aus der Region um Durst und Hunger stillen zu

Holzhüttenboden 7, 3294 Langau
13november@gmx.at

meinde, und achtlos weggeworfener Müll kommt nun

Markt und im Gemeindehof wird immer mehr Müll
rücksichtslos weggeworfen. Die Polizei wurde bereits auf dieses Thema aufmerksam und wird in Zukunft

, tun Sie etwas Gutes für die
Vielen Dank!


